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Aufklärung in Datenverwendung gem. Art. 13 DS-GVO 

für Förderantragsstellerinnen und Förderantragssteller 
 

Sehr geehrte Antragstellerin, sehr geehrter Antragssteller, 

der Schutz Ihrer Privatsphäre ist uns sehr wichtig, dementsprechend verwenden wir Ihre 

personenbezogenen Daten in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften zum 

Datenschutz. Im Folgenden informieren wir Sie über die Verarbeitung personenbezogener 

Daten im Rahmen von Voranfragen sowie Anträgen auf Förderung. Personenbezogene Daten 

sind dabei alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare natürliche 

Person (betroffene Person) beziehen, wie z. B. Name, Anschrift, E-Mail-Adresse, 

Telefonnummer etc. 

 

Verantwortlicher im Sinne des Art. 13 Abs. 1a DS-GVO: 

Stiftung Polytechnische Gesellschaft Frankfurt am Main 

Untermainanlage 5 

60329 Frankfurt 

Telefon: 069/ 789 889 – 0  

E-Mail: info@sptg.de 

 

Datenschutzbeauftragter der Stiftung ist: 

CTM-COM GmbH 

Marienburgstraße 27 

64297 Darmstadt 

Telefon: 06151 39 42 72 

E-Mail: Datenschutz@ctm-com.de 

 

Zuständige Datenschutz-Aufsichtsbehörde für die Stiftung:  

Der Hessische Datenschutzbeauftragte 

Postfach 3163 

65021 Wiesbaden 

E-Mail: Poststelle@datenschutz.hessen.de 

Telefon: 0611/ 1408 – 0  

Telefax: 0611/ 1408 – 900 

 

Art der Daten bzw. Datenkategorien 

Folgende personenbezogenen Daten können von der Stiftung Polytechnische Gesellschaft 

verarbeitet werden: 

• Vor- und Nachname(-n) 

• Akademische Titel 

• Kontaktdaten (z. B. Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) 

• Angaben zur Institution (z. B. Name, Rechtsform, Gemeinnützigkeitsnachweis) 

• Berufsbezeichnung bzw. Position (z. B. Geschäftsführer, Laborant, Schüler) 

• Bankverbindung 

• Angaben zum Projekt (z. B. Projekttitel, Laufzeit, Durchführungsort etc.) 

• Angaben zu Projektpartnern 

• Kurze sowie ausführliche Beschreibung des Projekts 

• Kosten und Finanzierungsplan des Projekts 

• Foto-, Ton- und Videodaten zum Projekt 
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Verwendungszwecke 

• Durchführung eines Auswahlverfahrens zur Projektförderung in der Stiftung 

Polytechnische Gesellschaft Frankfurt am Main  

• Kommunikation und Korrespondenz mit dem Antragssteller 

• Verwendung für statistische Zwecke in anonymisierter Form  

 

Rechtsgrundlage der Verarbeitung 

• Art. 6 Abs. 1 lit. b DS-GVO (die Erfüllung eines Vertrags)  

• Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-GVO (das berechtigte Interesse) 

• Art. 6 Abs. 1 lit. a DS-GVO (die Einwilligung) 

 

Dauer der Speicherung 

Um bei der Stiftung Polytechnische Gesellschaft eine Anfrage oder einen Antrag auf 

Projektförderung zu stellen, ist die Angabe personenbezogener Daten zwingend notwendig. 

Wenn Sie uns Ihre personenbezogenen Daten nicht zur Verfügung stellen, ist es uns nicht 

möglich, Ihre Anfrage oder Ihren Antrag zu bearbeiten oder zu begutachten. 

 

Die von Ihnen im Rahmen der Anfrage oder der Antragstellung erhobenen Daten werden von 

uns wie folgt gespeichert. Die personenbezogenen Daten, die wir im Rahmen von Anträgen 

auf Projektförderung erhalten, werden auf der Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO oder 

des Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO gespeichert. Unser berechtigtes Interesse liegt unter anderem 

darin, etwaigen Betrugs- oder Diskriminierungsvorwürfen zu begegnen. Ein weiteres 

berechtigtes Interesse liegt darin, die notwendigen Informationen für die Einhaltung unserer 

Bewerbungskriterien, die etwa die erneute Antragstellung bereits abgelehnter Anträge 

untersagen, zur Verfügung zu haben. Des Weiteren erteilen Sie uns bei der Antragstellung 

Ihre Einwilligung gemäß Art. 6 Abs.1 lit a) für die Verarbeitung und Speicherung Ihrer 

personenbezogenen Daten. Ihre Daten werden dauerhaft gespeichert, unabhängig davon, ob 

der Antrag bewilligt wird oder nicht. Sie können der Verarbeitung Ihre personenbezogenen 

Daten widersprechen oder Ihre Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. 

 

Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

Ihre personenbezogenen Daten können übermittelt werden an 

• Organisationseinheiten mit anderen Aufgaben innerhalb der Stiftung Polytechnische 

Gesellschaft (z. B. Vorstand, Abteilung Information, Kommunikation und 

Veranstaltungen)  

• unsere Dienstleister. Diese wurden von uns sorgfältig ausgewählt und gemäß Art. 28 

DS-GVO beauftragt; sie sind an unsere Weisungen gebunden und werden regelmäßig 

kontrolliert (z. B. CAS, VPC, be.inspired) 

• an Dritte im Rahmen von Auswahlverfahren (z. B. Auswahlkommission, Jury, 

Gutachter) 

 

Ihre Rechte gegenüber der Stiftung Polytechnische Gesellschaft  

Sie haben als betroffene Person dieser Datenverarbeitung folgende Rechte, die Sie gegenüber 

uns und/oder unseren Dienstleistern wahrnehmen können: 

Sie haben das Recht 

1.) auf Auskunft über 

• die Verarbeitungszwecke; 

• die Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden; 

• die Empfänger oder Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die 

personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder noch offengelegt werden, 

insbesondere bei Empfängern in Drittländern oder bei internationalen Organisationen; 
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• falls möglich die geplante Dauer, für die Ihre personenbezogenen Daten gespeichert 

werden, oder, falls dies nicht möglich ist, die Kriterien für die Festlegung dieser 

Dauer; 

• das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der sie betreffenden 

personenbezogenen Daten oder auf Einschränkung der Verarbeitung durch uns oder 

eines Widerspruchsrechts gegen eine Verarbeitung; 

2.) sich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde (Adresse siehe oben) zu beschweren. 

3.) auf eine Kopie der personenbezogenen Daten, die Gegenstand der Verarbeitung sind, 

direkt bei der Erhebung Ihrer Daten. 

4.) auf Datenübertragbarkeit, d.h. Sie können einen vollständigen Satz aller Daten, die wir im 

Rahmen unserer Zusammenarbeit erhoben, verarbeitet oder genutzt haben, mitnehmen, 

wenn Sie unsere Stiftungen verlassen oder unsere Kooperation endet. 

5.) jede datenschutzrechtliche Einwilligung, die Sie gegenüber der Stiftung abgegeben haben, 

zu widerrufen. 

 

 

Wichtige Informationen zur Einwilligung der Veröffentlichung persönlicher 

Daten im Internet 
 

Die Einwilligung von Personen zur Veröffentlichung von Bild, Ton und Video ist eine der 

Voraussetzungen, die erfüllt sein muss (§ 22 Kunsturheberrechtsgesetz, Recht am eigenen 

Bild), um überhaupt die Möglichkeit zu haben, Bild, Ton, Video ins Internet zu stellen. Diese 

Einwilligung ist aber an ein Verfahren geknüpft, in dem die Personen umfassend über die 

Gefahren der Veröffentlichung im Internet informiert werden und in dem folgende Internet-

Risiken ausdrücklich zu nennen sind: 

 

1. Die Möglichkeit des nationalen und internationalen, damit weltweiten Abrufs der in das 

Internet eingestellten Daten aus dem öffentlichen und nicht-öffentlichen Bereich; der 

Datenbestand wird zu einer allgemein zugänglichen Quelle. 

2. Gefährdung des informationellen Selbstbestimmungsrechts der Personen bei einer 

weltweiten Veröffentlichung ihrer Daten, nämlich auch in Ländern, in denen kein oder 

kein hinreichender Datenschutzstandard besteht, somit ein angemessenes 

Datenschutzniveau nicht sichergestellt ist. 

3. Die eingestellten Daten können unbemerkt mitgelesen und auf vielfältige Art 

gespeichert, verändert, verfälscht, kombiniert oder manipuliert werden.  

4. Es besteht die Möglichkeit einer weltweit automatisierten Auswertung der 

Veröffentlichung nach unterschiedlichen Suchkriterien, die beliebig miteinander 

verknüpft werden können (z.B. Erstellung eines aussagekräftigen Persönlichkeitsprofils 

durch Zusammenführung von Informationen über die dienstliche Stellung, den 

Aufgabenbereich des Beschäftigten mit Daten aus privatem Kontext, Auswahl unter 

Stellenbewerbungen, Observation von Personen); mögliche kommerzielle Nutzung, 

dadurch z.B. Gefahr des unaufgeforderten Anschreibens und der Belästigung. 

5. Durch Bereitstellung der Daten erfolgt naturgemäß ein Verzicht auf die Prüfung des 

berechtigten Interesses des Empfängers an der Kenntnis der Daten. 

6. Bei erfolgter Speicherung kann der Empfänger die Daten auch dann noch 

weiterverwenden, wenn die bereitstellende Stelle ihr Internet-Angebot bereits 

verändert oder gelöscht hat. 

 

 
 


